
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1565/2014 der CDU-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Neustadt betreffend 
Piepstöne in Innenhöfen (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Welches Amt ist für solch eine anhaltende Ruhestörung zuständig? 
 
Zuständig für derartige Ruhestörungen ist das Grün- und Umweltamt, Untere Immissions-
schutzbehörde (UIB). Sofern es sich um eine Belästigung während der Dienstzeit handelt, wird 
eine Mitarbeiterin der UIB vor Ort versuchen, den Ton zu lokalisieren. Sollte die Störung nachts 
oder am Wochenende sein, müsste der zentrale Vollzugs- und Ermittlungsdienst tätig werden. 
 
Ist vielleicht – anders als von den Anwohnern angegeben – vor Ort von der Verwaltung dieser 
Ruhestörung nachgegangen worden? Wurden dabei Erkenntnisse hinsichtlich der Lärmquellen 
gewonnen? 
 
Im Grün- und Umweltamt beschwerte sich im Laufe des Sommers 2014 lediglich ein Anrufer 
über einen Piepston in der Neustadt, der jeden Morgen gegen 05:30 Uhr für ca. 15 Minuten zu 
hören war. Der Anrufer wurde gebeten, sich mit dem zentralen Vollzugs- und Ermittlungsdienst 
in Verbindung zu setzen, damit zu diesem Zeitpunkt (Nachtzeit!) vor Ort die mögliche Ursache 
ermittelt werden kann. Ob diese Meldung mit der hier benannten in Zusammenhang steht, ist 
nicht mehr feststellbar. 
Auf Nachfrage beim zentralen Vollzugs- und Ermittlungsdienst konnte keine entsprechende 
Meldung aus einer der acht genannten Straßen festgestellt werden. 
 
Was gedenkt die Verwaltung gegen diese Piepstöne zu unternehmen? 
 
Zunächst muss die Ursache des Geräuschs festgestellt werden. Erfahrungsgemäß ist das 
schwierig, da die Töne sehr kurz sind und eine Ortung oft nicht möglich ist.  
Ursache könnte u.a. sein: Vergrämungsanlagen für Nagetiere (in Gärten), Feuermelder (Batterie 
leer, in Wohnungen), Alarmanlagen, defekte elektronische Geräte oder Klimaanlagen. 
Grundsätzlich wird im Gespräch mit dem Betreiber auf die Belästigung hingewiesen und nach 
Lösungen gesucht. Bei weiteren begründeten Beschwerden wird ein Ermittlungsverfahren ein-
geleitet. 
 
 
Mainz, 26.11.2014 
 
gez. Eder 
 
Eder 
Beigeordnete 
 


